
 

Elternbrief Fö rderstufe 
Införmatiönen aus der Kugelsburgschule 

THEMEN IN DIESER 
AUSGABE 

 F6B im Astronomisch-
Physikalischen Kabinett 

 Vorlesewettbewerb der 
sechsten Klassen 

 Weihnachtsausflug          
der Förderstufe ins   
Staatstheater nach Kassel 

 

F6B IM ASTRONOMISCH-PHYSIKALISCHEN KABINETT 
Am 27. November fuhr die Klasse F6b gemeinsam mit ihrem Klassenlehrer, Herrn Pabst, von Volkmarsen mit 

dem Zug nach Kassel. Dort stand ein Besuch des Astronomisch-Physikalischen Kabinetts in der Orangerie auf 

dem Programm. In verschiedenen Ausstellungsbereichen konnten die Schülerinnen und Schüler eine riesige 

Sammlung wissenschaftlicher Instrumente aus dem Bereich der Physik, der Astronomie, der Mathematik sowie 

der Geodäsie erkunden. Die dortige Sammlung verdankt ihre Entstehung der kontinuierlichen Förderung natur-

wissenschaftlicher Bereiche durch die hessischen Landgrafen. Im Kabinett erhielten die Kinder einen Eindruck 

über die Entwicklung der Raum– und Zeitmessung von 1600 bis 1900. Die klare Sicht ermöglichte eine Nutzung 

der historischen Fernrohre, durch die die Kinder bis in die angrenzende Karlsaue schauen konnten. Ein weiteres 

Highlight war das Ausprobieren einer alten Pendeluhr. Insgesamt sammelten die Kinder an diesem Schulvor-

mittag zahlreiche neue Eindrücke, die im Unterricht weiter thematisiert wurden.  
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DER FUßBALLTEUFEL SETZTE SICH AN DIE SPITZE 

Der Vorlesewettbewerb an der Kugelsburgschule in 

Volkmarsen war auch in diesem Jahr wieder hoch 

aufregend. Nach zwei unterhaltsamen und spannen-

den Runden siegte Lars Michels aus der F6b. 

 

Beim größten bundesweiten Wettbewerb der 

Stiftung Lesen bewiesen vier Sechstklässler, dass sie 

betont und ausdrucksstark vorlesen können. Jeder 

Schüler las ein Stück aus seinem Wunsch- und ei-

nem Überraschungstext vor. Die Kriterien für die 

Bewertung der Leseleistungen setzten sich zusam-

men aus Lesetechnik, Textverständnis und Textge-

staltung.  

 

Unter größter Anspannung traten die Teilnehmer 

vor die Jury. Dabei wurden sie von ihren Mitschü-

lern begleitet, die fest die Daumen hielten. Den 

Start machte Celine Madau, die einen Auszug aus 

Lea Schmidbauers sowie Kristina Magdalena Henns 

„Ostwind - Rückkehr nach Kaltenbach" las. Anschlie-

ßend folgten Simon Bach mit Kari Erlhoffs „Die drei 

Fragezeichen - und der Meister des Todes" und Lars 

Michels mit Marco Sonnleitners „Die drei Fragezei-

chen - Fußball-Teufel". 

Zum Schluss präsentierte Marlon Guderjahn eine 

Textstelle aus Fiona Kellys Werk „Mystery Club - 

Ferien im Lake District. Die anwesenden Deutsch-

lehrer waren sichtlich beeindruckt von den tollen 

Leseleistungen der Schüler. Die Entscheidung muss-

te also durch den unbekannten, literarischen Text 

fallen. Mit knappem Vorsprung zeigte Lars Michels 

aus der Klasse F6b die beste Konzentration sowie 

die stärkste Leseleistung und konnte somit den Titel 

des Schulsiegers erringen. Er wird nun die Kugels-

burgschule beim Kreisentscheid vertreten. Alle vier 

Teilnehmer konnten sich am Ende über eine Urkun-

de und einen Buchpreis freuen. 
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https://www.google.de/search?biw=1108&bih=599&q=Lea+Schmidbauer&stick=H4sIAAAAAAAAAOPgE-LRT9c3rMwxNa3MLilX4tLP1TfISypPssjVkslOttJPys_P1i8vyiwpSc2LL88vyrZKLC3JyC8CAOaJcyM6AAAA&sa=X&sqi=2&ved=0ahUKEwimuq6e093QAhXBIcAKHV1xCUEQmxMIjAEoATAU
https://www.google.de/search?biw=1108&bih=599&q=Kristina+Magdalena+Henn&stick=H4sIAAAAAAAAAOPgE-LRT9c3rMwxNa3MLilX4tLP1TeoKq8wt6jSkslOttJPys_P1i8vyiwpSc2LL88vyrZKLC3JyC8CAJ9OhNE6AAAA&sa=X&sqi=2&ved=0ahUKEwimuq6e093QAhXBIcAKHV1xCUEQmxMIjQEoAjAU


ADAC-Sicherheitstraining 

Am 12.12.2016 sollte es für die Klassen F5a, F5b, F6a und F6b ins Staatstheater nach Kassel gehen. Aufgeführt 

wurde das Stück „Ronja Räubertochter“ von Astrid Lindgren: Ein junges Räuber-Mädchen in den schwedischen 

Wäldern im Alter der Schülerinnen und Schüler auf dem Weg erwachsen zu werden. 

 

Um 10:00h ging es mit zwei Bussen Richtung Kassel los. Die Aufregung war natürlich groß: Erstens wurde ein 

Stück gezeigt, was viele schon als Film gesehen hatten und zweitens sollte es anschließend noch auf den Weih-

nachtsmarkt gehen, wo sich die Kinder in kleinen Gruppen frei bewegen konnten. 

Am Staatstheater angekommen musste natürlich zuerst ein Gruppenfoto geschossen werden. Danach ging es 

hinein, wo den Klassen zuerst ihre Logen zugewiesen worden. Der Blick von oben auf die Bühne war schon 

sehr beeindruckend. Und vor der Bühne gab es eine Besonderheit: Dort saßen zwei Simultandolmetscherinnen 

für Gebärdensprache, die ein Blickfang werden sollten. Dann ging es los. Überraschung! Die Aufbauten hatten 

nichts von einer Burg oder einem verwunschenen Räuberwald.  
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Schülerinnen und Schüler der Klasse F5a mit ihrer Klassenlehrerin und Hrn. Hillig vom ADAC 

„RONJA RA UBERTOCHTER“ IM STAATSTHEATER 
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Die Umsetzung des Stückes war modern und hatte eher etwas von Mad Max: Autowracks nahmen die Bühne 

für sich ein, stellten die Burg, die Bärenhöhle und den Wald dar. Die Musik war ebenfalls modern und hatte 

nichts mit den Gesängen aus dem Film gemein. Trotzdem motivierten die Lieder, besonders der Räuber-Song, 

zum Mitklatschen. Nächste Überraschung: Das Stück endete mit der Rückkehr von Ronja und ihrem neuge-

wonnenen Bruder Birk zur elterlichen Burg. Der Kampf der Räuberhauptmänner und der Tod Glatzen Peers 

wurden vollends ausgeklammert. Auch in Erinnerung geblieben ist vielen die Leistung der beiden Simultandol-

metscherinnen. Wirklich sehr beeindruckend, die beiden Damen. 

Und da war ja noch die anschließende Freizeit auf dem Weihnachtsmarkt. Diese wurde von den Kindern be-

geistert aufgenommen. Hier zeigte sich ihr verantwortungsvoller Umgang mit dieser Freiheit. Alle Schülerin-

nen und Schüler kamen glücklich, um Erfahrungen sowie Einkäufe reicher und wohlbehalten wieder an den 

Bussen an, wobei sie sich natürlich noch etwas mehr freie Zeit in Kassel gewünscht hätten. Um 15:00h kam 

dann der Tross wieder in Volkmarsen an der Kugelsburgschule an. Die Kinder hatten wohl zu Hause eine Men-

ge zu berichten. 


